
 
 
Düsseldorf, den  21.07.2016 
___________________________________________________________________________ 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Entwurfsbeschreibung zur geplanten Bebauung 
Des rückwärtigen Geländes am Steinhof in Erkrath 
 
Die Idee des sogenannten „Gewerbehofes“ war, einen, in sich 
abgeschlossenen Bereich zu entwickeln, der durch eine einzige 
Zuwegung im Norden von der Straße am Steinhof befahren wird 
und im südlichen Bereich mit einem Wendehammer abschließt, 
sodass sich dort lediglich, die für die geplanten Betriebe 
notwendige Befahrbarkeit ergibt und kein Durchgangsverkehr 
entsteht. Dies ist gewünscht, um die entstehenden 
Schallbelastungen durch den notwendig anfallenden 
Fahrzeugverkehr für die Anlieger und die umgebenden Bebauungen 
so gering wie möglich zu halten.  
 
Ansässig sollen ausdrücklich nur ruhige Gewerbebetriebe werden, 
dies könnten Handwerksbetriebe und selbständig geführte 
Gewerbebetriebe sein.  
Eine entsprechende Liste von vorstellbaren Gewerbeeinheiten ist 
angefügt, diese soll als Diskussionsgrundlage für die Nutzung des 
Gebietes dienen.  
Wünschenswert ist eine gewisse Mischung aus Gewerbetrieben, wie 
z.B. Handwerkern ( Elektriker, Bodenleger, Heizung-Sanitär etc.) 
und z.B. Versicherungsmakler, Architekturbüro, Physiotherapie etc. 
und ggf. im östlichen Bereich angesiedelt werden könnten, um eine 
Ruhezone zur oberhalb gelegenen Bestandsbebauung zu schaffen.  
Auf keinen Fall sind Einzelhandelsbetriebe oder gar 
Großhandelsbetriebe mit Kundenverkehr gewünscht, ggf. 
vorstellbar wären Unternehmen mit ausschließlichem 
Internetvertrieb. 
 
Die geplanten Nutzungen belaufen sich im Wesentlichen auf die 
üblichen Tageszeiten und Wochentage es sollen keine 
ruhestörenden Aktivitäten nachts und am Wochenende stattfinden. 
 
Geplant ist ein Gewerbehof mit insgesamt 9 Gewerbeeinheiten und je 
einer dazugehörigen Betreiberwohnung, die eine max. Wohnfläche 
von 150 m2, nicht überschreiten darf und sich im Wesentlichen im 
1.Obergeschoss befindet mit einer Dachterrasse und optional, bei 
den westlich gelegenen Einheiten noch eine Außentreppe von der 
Dachterrasse in den daruntergelegenen Garten bekommen kann.  
Die Dachterrassen der Einheiten auf der östlichen Seite werden 
nach Westen ausgerichtet,  
Eine Erweiterung des Wohnraums kann nur dann, durch ein kleines 
Staffelgeschoss, welches mittels einer internen Treppe, von den 
Wohnräumen im 1.OG., erschlossen wird, erfolgen; wenn die max. 
Wohnfläche nicht schon im 1.OG. ausgeschöpft wurde.  
 

ARCHITEKTURBÜRO 
DIPL.–ING. SABINA SOMMER 
 
Dellestraße 75 
40627 Düsseldorf 
 
TEL. 0211 – 242217 
FAX. 0211 – 242298 
 
Sabina.sommer@t-online.de 



 
 
Seite 2 zur Entwurfsbeschreibung vom 20.07.2016 
 
 
Ferner sind Im 1.Obergeschoss sind die restlichen Flächen für den 
Gewerbebetrieb vorgesehen, dort sollen nur die Büroflächen u. 
ggf. weitere erf. Sozialbereiche untergebracht werden, wenn denn 
im Erdgeschoß nicht ausreichend darstellbar, da sich dort 
ausschließlich die Lagerräume oder Ausstellungs-, 
Empfangsbereiche, Büros, Ateliers oder für den jeweiligen Betrieb 
individuell erforderlichen Räumlichkeiten befinden sollen. 
Die Gewerbeflächen im EG und 1.OG. betragen bei max. Auslastung, 
lt. Vorliegender Planung, rd. 320 m2 bzw. 360 m2 mit 
Erschließungsflächen.  
 
Die geplanten Gebäude beschreiben feste Baukörper mit 
Flachdächern, die die max. Ausdehnung in Breite und Tiefe, sowie 
höhe darstellen.  
Es können einzelne Teile innerhalb dieser Grenzen entfallen, 
jedoch nicht hinzukommen. Es soll gestalterisch ein festes Konzept 
geben, mit festgelegten Materialvarianten für Fassaden- 
Verkleidungen, Fenster und Außenanlagen.  Ungenutzte 
Dachflächen sollen extensive Dachbegrünungen bekommen. 
 
Es soll in jedem Fall ein stimmiges Gesamtbild des Ensembles des 
Gewerbehofes entstehen, wo jeder Nutzer die Gelegenheit hat sich 
innerhalb der genannten Grenzen mit seinem Betrieb einzurichten 
und dies ist mit dem vorliegenden Konzept m.E. gewährleistet.  
der Betreiber hat die Möglichkeit sich, durch individuelle, flexible 
Grundriss- und Fassadengestaltungen seiner jeweiligen Nutzung 
anzupassen.  
 
Der hier vorliegende Entwurf dieses Gewerbehofes mit 
angegliederter Wohnung ist m.E. innovativ, vorbildlich und bietet, 
einerseits einen attraktiven Standort für die Ansiedelung von 
Gewerbetrieben, kombiniert mit Betreibergebundenem Wohnen und 
andererseits trägt er den individuellen Gestaltungswünschen 
jedes einzelnen Betriebes Rechnung. 
 
Der Wunsch der Grundstückseigentümer ist, dass Ensemble nicht 
nur selbst zu vermarkten, sondern idealerweise auch unter seiner 
Regie weiter Planen und bebauen  zu lassen, da ihm die 
Einheitlichkeit des Gebietes, wie mir auch, sehr am Herzen liegt. 
 
Düsseldorf, den 21.07.2016 
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Erlauben Sie mir abschließend noch einige Anmerkungen aus meinen 
persönlichen Erfahrungen zu diesem Thema: 
 
 
 
Es gibt zum, Glück immer noch sehr viele kleinere mittelständige 
Handwerksbetriebe, zum großen Teil Familiengeführt, die vor allem 
Standorte suchen, für die, die Verknüpfung von Betrieb und 
Wohnen direkt am Betrieb von großer Bedeutung ist. 
 Ich arbeite seit vielen Jahren fast nur mit derartigen Betrieben 
zusammen, dies Betriebe sind oftmals auch auf die Verknüpfung von 
eigenem Wohnen und Betrieb angewiesen, da die Inhaber und deren 
Ehepartner oft selbst im Betrieb mitarbeiten und auf diese Weise 
gleichzeitig auch die Familie betreuen können.  
Da sind kurze Wege zwingend notwendig, um heutzutage einen 
Betrieb zu erhalten und gleichzeitig die verbleibende Arbeitszeit 
und Betreuungszeit für die Familie zu optimieren.  
Ich bin der Meinung, dass das hier vorliegende Konzept, diesen 
Bedürfnissen absolut Rechnung trägt und hoffe, dass es in den 
entscheidenden Gremien auf Zustimmung trifft. Ich habe 
recherchiert und es gibt noch viel zu wenige derartige Konzepte, die 
m.E. dringend notwendig sind, um die mittelständigen, 
Inhabergeführten Betriebe nachhaltig zu erhalten. 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


